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Wer jetzt den Kriegsdienst verweigert 
und sicli informiert — 
wird anerkannt! 
Wer vor der Ankündigung der Einberufung 
zur Bundeswelir venA/eigert, muß seinen 
Antrag nur noch schriftlich begründen. 
Über 95 % aller Antragsteller 
werden sofort anerkannt, sofort, 
ohne mündliche Gewissenprüfung! 

SD ML & 

Ich möchte mehr über die DFG-VK wissen — 
bitte senden Sie mir Ihr Informationspaket zu. 

Ich möchte Mitglied der DFG-VK werden -
bitte senden Sie mir eine Beitrittserklärung zu. 

I 
Name Vorname 

Straße 

I 
I 
I 
( Wohnort (Bitte deutlich schreiben) • 

Bitte senden Sie den Info-Scheck an die DFG-VK, I 

L Schwanenstr. 16, 5620 Velbert 1 oder - falls ge- • 

stempelt - an die DFG-VK-Gruppe: f U 

\ 
\ 

Auf zum KDV-Treff: 
Jetzt auch in Fürth I 

Regelmäßiger KDV-Treff der 
Deutschen Friedensgesellschaft-
Vereinigte Kriegsdienstgegner 
(DFG-VK) 

jeden Freitag von 
1 6 . 0 0 UHR B I S 1 8 . 0 0 UHR 

JUGENDCAFE "KETCHUP" 
i 

i 1 . STOCK 

! WASSERSTR.5 , 8510 FÜRTH 
! ( " T a n n e n b a u m " - T r e f f e n t f . ) 

Michael und Klaus freuen sich auf Euer 
Interesse und mitarbeit I 
V.i.S.d.P.: M. Stelter, Schv\/abacher Str. 99 
8510 Fürth 



Wer wir sind **er t;^o 

Die Deutsche Friedensgesellschaft - Vereinigte Kriegsdienstgegner 
(DFG-VK) ist eine unabhängige Vereinigung von Menschen ver
schiedener Weltanschauungen und unterschiedlicher politischer 
Auffassungen, die aus geistiger, sittlicher und politischer Verant
wortung das dauernde friedliche Zusammenleben aller Völker 
durch Beseitigung des Krieges und seiner Ursachen mit gewaltfrei
en Mitteln erstrebt. In diesem antimilitaristischen Kampf ist sie 
mit Menschen gleicher Zielsetzung im eigenen und in anderen 
Ländern verbunden und somit Teil der nationalen und interna
tionalen Bewegung gegen Krieg und Unterdrückung. 

Was wir wollen 

Friedliches Zusammenleben der Völker - Beseitigung des Krieges 
und seiner Ursachen - gewaltfreie Regelung internationaler Kon
flikte - Ächtung militärischer Gewalt - eine Welt ohne Krieg und 
Unterdrückung - Frieden, mehr als die Abwesenheit von Krieg -
politische, soziale und ökonomische Gerechtigkeit. 

Was wir fordern 

Friedliche Koexistenz - politische Friedenssicherung - allgemeine 
und vollständige Abrüstung - einseitige Vorleistungen - den poli
tischen Druck für Abrüstung erzeugen durch Informationsarbeit 
über die Notwendigkeit und Möglichkeit von Abrüstung — Kritik 
an Abschreckung und Feindbild 


